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Breslauer 


Blerteljährlicher Abonnementäpr. in Breslau 6 Mark. Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
Auberge 75 Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleluen Zeile 90 Pf., für Inferate aus Schleſſen u, Poſen 20 Pf. 


Nr. 110. Mittag Ausgabe. 


Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 13. Februar. 

aA Junungsweſen. Die Zahl der im Regierungsbezirk Oppeln bis 

zum 1. December v. J. neu errichteten Innungen beläuft ſich auf 45, die 

der reorganifivten auf 440; bei 311 Innungen find in den genehmigten 

Statuten Geſellenausſchüſſe vorgeſehen. Die Gefammtheit der Innungen 


zählte bei ihrer Neuerrichtung, bezw. Reorganiſation 12 240, am 1. De: 
cember v. J. aber 14487 Mitglieder und 7828 einge, . 


* Alarmirung der Feuerwehr. Vorgeſtern Abend 8 Uhr 11 Min. 
wurde die Feuerwehr nach der Hummerei Nr. 50 gerufen, wo in einer 
Schlafſtube im 1. Stock des Vordergebäudes 1 Portiöre nebſt Stange, 
Spielzeug und e aus unermittelter Urſache in Brand ge 
15 waren. Das Feuer wurde noch vor Ankunft der Feuerwehr 
gel 5 ar — Geitern Nachmittag 3 Uhr wurde die Feuerwehr nach der Kaiſer 
Wilbelmſtraße Nr. 28 gerufen, wo in einer im 5. Stock des rechten 
Seitengebäudes befindlichen Waſchküche ein Theil der Dielung, Einſchneide⸗ 
decke und Balkenlage in Brand gerathen war. Das Feuer, welches durch 
eine ſchadhafte Schornſteinanlage entſtanden war, wurde mittelſt der 
Handſpritze gelöſcht. 

ce. Unfälle. Der beim Abbruch des Altweibergefängniſſes beſchäftigte 
Zimmergeſelle Ernſt Freitag ſtürzte am 11. Bee au Gerit und 
zwarfzuerſt auf einumlein Stockwerk tiefer liegendes Zinkdach und von bier 
zwei Stockwerke tief in den Hofraum, wo er beſinnungslos liegen blieb. 
Zum Glück ſiel Freitag auf einen Schneehaufen, ſo daß, wenn er auch 
neben anderen Contuſionen eine bedeutende Verletzung des Schlüſſelbeins 
davontrug, ſeine vollſtändige Wiederherſtellung beſtimmt zu erwarten iſt. 
1 2 Verunglückte befindet ſich im Allerheiligen⸗Hoſpital. Wahrſcheinlich 
iſt derſelbe ausgeglitten oder in Folge eines Schwindelanfalls abgeſtürzt; 
fübrer welche Schuld eines Dritten iſt ausgeſchloſſen. — Als der Droſchken⸗ 

\ € Gottlob E., Lehmgrubenſtraße wohnhaft, am 11. d. M., Mittags 
af chweidnitzerſtraße entlang fuhr, begegnete er bei der kleinen Groſchen⸗ 
be 15 aus Pferdebabnwagen, dem er, da rechts Fuhrwerke ſtanden, nach 
= s au neigen wollte. Doch blieb er dabei mit dem Hinterade an dem 
= 5 ai hängen, ſo daß ein Zuſammenſtoß erfolgte, wobei einem 
2 Eros 8 n 1 78 n 
an A en der linken Hand zerquetſcht wurde, fo daß der 
. uns Hilfe in Anſpruch nehmen mußte. - 
„dee. Molizeiliche Nachrichten. Gefunden: 6 Portemonnaies, ein 
a 55 Sparkarte der ſtädtiſchen Sparkaſſe, eine vergoldete 
roche mit Emaileinlage, ein Paar hirſchlederne Handſchuhe, ein Regen⸗ 
ſchirim. — Abhanden gekommen: einem Herrn aus Freiburg ein 
Portemonnaie mit circa 278 Mark, einem Handelsmann aus Hünern, 


Kreis Trebnitz, 60 Mark in einem kleinen, wollenen Säckchen, einer 


arbe. — Geſtohlen: zwei Kutſchern auf der Kloſterſtraße aus ihrer 
derſchloſſenen Wohnung zwei Cylinderuhren, einer Händlerin auf der 

illerſtraße ein Quart Butter und 11 Mark aus der Ladenkaſſe. — 
Verhaftet: vom 11. bis 12. d. Mts. 63 Perſonen. 


Beuthen OS., 12. Febr. [Einfuhr ruſſiſcher Schweine.] In 
der Woche vom 1. bis 7. d. Mis. find in die öffentlichen Schlachthäuſer 
zu Beuthen 1281 und zu Myslowitz 51 Schweine aus Rußland eingeführt 
worden. Während dieſelben bei der Einfuhr ſämmtlich geſund befunden 
wurden, erkrankten im Schlachthauſe zu Myslowitz 14. Am Schluſſe der 


Kaufmannsfrau auf dem Schweidnitzer N eine ſchwarze Mohair⸗ 


Woche blieben noch 380 lebende Schweine im Beitande. : 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 13. Februar. Der Kaiſer wird auch in dieſem Jahre 
an dem großen Feſtmahle theilnehmen, das der Brandenburgiſche Pro: 
vinziallandtag am Freitag, 20. d. M., im Kaiſerhofe veranſtaltet. 

Das von dem „Pos. Tagebl.“ erwähnte Gericht von der Er⸗ 
nennung des Abg. Dr. v. Stablewski zum Erzbiſchof von Poſen — 
Gneſen entbehrt, wie der „N. A.⸗Ztg.“ aus Poſen mitgetheilt wird, 
jeglicher Begründung. Dagegen erfahrt der „Dziennik Pozn.“ aus 

ngeblich beſter Quelle, daß die Ernennung eines anderen Candidaten 
noch im Februar befiimmt erfolgen werde. 

Der „Vorwärts“ enthält heute den angekündigten Leitartikel über 
den von Engels jüngſt veröffentlichten Marx'ſchen Programmbrief. 
Derſelbe ſpreche ſich über den i. J. 1875 zwiſchen den Vertretern des 
Allgemeinen Deutschen Arbeitervereins und den Eiſenachern ver: 
einbarten Einigungsentwurf mit einer nur aus dem ſtreng privaten 
Charakter des Briefes zu erklärenden Schärfe und Härte aus, welche 
nicht verfehlen konnte, in weiten Parteikreiſen unangenehm zu be⸗ 
rühren und von den Feinden der ſocialdemokratiſchen Partei aus⸗ 
gebeutet or werden. Marr, welcher feit fa dreißig Jahren in Eng: 
land gelebt hatte, habe die deutſchen Verhältniſſe nicht richtig beur⸗ 
theilen können. Vom Auslande aus laſſe ſich eine Maſſenbewegung nicht 
leiten. Die deutſche Socialdemokratie konnte deshalb und könne zu 
keiner Zeit dulden, daß ihre Leitung ins Ausland verlegt würde; die 
Folge habe auch dem Marx'ſchen Urtheil über den Programmentwurf 
Unrecht gegeben und Marx habe fein Urtheil ſpäter ſelbſt, wenn auch 
nicht formell, fo doch thatſächlich geändert. Die Veröffentlichung des 
Marxſchen Briefes ſei ohne Vorwiſſen der Fraction und der Partei⸗ 
leitung, welche die Veröffentlichung in der vorliegenden Form nicht 
billigen konne, durch die Redaction der „Neuen Zeit“ erfolgt. 

Um die ſocialdemokratiſche Agitation unter dem Handlungsgehilfen⸗ 
ſtande zu fördern, ift, dieſer Tage ein neues 14tägig erſcheinendes 
Organ unter dem Titel „Kaufmänniſche Rundſchau“ ins Leben ge: 


Die Zurückſendung der an den Zaren 161 
5 g { gerichteten Petition in 
Sachen der Judenverfolgung in Rußland if, wie in London verlautet, 
auf perſoͤnlichen Befehl des Kaiſers erfolgt. 
Die geſtrige Frankfurter Abendbörſe war fejt auf die Londoner Meldung, daß 


rufen werden. 


der Furs für die neue deulſche Reichsanleihe ſich auf 85,50 engl. Uiance telle. 


ie Ungariſche Creditbank hat, wie ; 
Deiterreidiih Creditanſtalt deren Capitaleintage 
Millionen Gulden zurückgezahlt. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Berlin, 12. Febr. Der heutigen Verſammlung zur Berathung 
der Frage der Arbeiterwohnungen wohnte Miniſter Berlepſch bei. 
Nach dem Referate von Benſch über ein von ihm ausgearbeitetes 
Project wurde eine der Errichtung von Familienhäuſern in den Vor⸗ 
orten zuſtimmende Reſolution angenommen. Ferner wurde die Mit⸗ 
theilung der vereinbarten Beſtrebungen an den Kaiſer beſchloſſen. 

Köln, 12. Febr. Einer Meldung der „Kölniſchen Zeitung“ aus 
Eiſſabon zufolge iſt der Negeraufſtand auf San Thomas nieder: 
geſchlagen. Ein Theil des Expeditionscorps geht heute nach 


Mozambique ab. 
Nach dem amtlichen vorläufigen. Ergebnifie- 


gemeldet wird, an die 
im Betrage von drei 


Dresden, 12. Febr. 


der Volkszählung vom. 1 December 1890. betrug die geſammte Ein⸗ 


mann Georg Zwer zu Losheim. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


wohnerzahl des Königreichs Sachſen 3 500 513, was gegenüber 1885 
einer Zunahme von 10 pCt. oder 318 510 Perſonen entſpricht. 

Wien, 12. Februar. Wie die „Polit. Correſp.“ meldet, hat der 
italieniſche Botſchafter, Graf Nigra, geſtern dem Miniſter des Aus⸗ 
wärtigen, Grafen Kalnoky, das Antritts⸗Rundſchreiben des italieniſchen 
Miniſterpräſidenten Marquis di Rudini zur Kenntniß gebracht. 

Wien, 12. Febr. Der Vicepräſident der Creditanſtalt, Hofrath 
Stummer, iſt geſtorben. 

Budapeſt, 12. Februar. Abgeordnetenhaus. Auf eine heut ein⸗ 
gebrachte Interpellation des Abgeordneten Julius Horvath antwortete 
der Handelsminiſter Baroſſ, die Meldungen der Blätter über in Wien 
erfolgte Vereinbarungen der beiderſeitigen Handelsminiſter betreffs der 
Tariffrage ſeien nicht authentiſch; es ſeien keinerlri Vereinbarungen 
getroffen worden, welche eine Aenderung der bisherigen ungariſchen 
Tarife involvirten. Baroſſ wies entſchieden die Behauptung zurück, 
die ungariſche Regierung hätte ihren Standpunkt in der Tariffrage 
aufgegeben. Ohne eine vollkommen äquivalente Gegenleiſtung ſei eine 
Aenderung der ungariſchen Tarife unthunlich; allein die Unantaſtbar⸗ 
keit der Tarife zu proclamiren, auch wenn die ungariſche Regierung 
dafür Vortheile erlange, liege nicht im Intereſſe des Landes. (Leb⸗ 
hafte Zuſtimmung.) Auf die Frage Horvaths, ob bei den Zollver⸗ 
handlungen mit Deutſchland auch die Eiſenbahntariffragen mit ein⸗ 
bezogen würden, antwortete Baroſſ, bezüglich der Eiſenbahntarife 
beſtänden bereits gewiſſe Verfügungen, es ſei daher nur die Frage, 
wie letztere in Zukunft anzuwenden wären. In dieſer Beziehung 
werde das Intereſſe des Landes in jeder Beziehung wahrgenommen 
werden. Auch berechtigten die Bereitwilligkeit und Weisheit der unter⸗ 
handelnden Regierungen zu der Hoffnung, daß die ungariſche Re⸗ 
gierung die Intereſſen des Landes auf der Grundlage der Reciprocität 
werde geltend machen können. (Allgemeine Zuſtimmung.) Die Antwort 
wurde von dem Interpellanten und dem Hauſe zur Kenntniß ge⸗ 
nommen. — Der Geſetzentwurf, betreffend die Zulaſſung bosniſch⸗ 
herzegowiniſcher Truppen auf ungariſches Staatsgebiet, wurde an⸗ 
genommen. a 

Budapeſt, 12. Febr. Nach dem Ausweiſe der Staatskaſſen für 
das vierte Quartal 1890 ſtellten ſich die Einnahmen um 12217321 
Gulden höher, die Ausgaben um 416669 Gulden niedriger, die 
Bilanz alſo um 12633990 Gulden günſtiger als in der gleichen 
Periode 1889. ; 

Paris, 12. Februar. Dem Miniſter des Auswärtigen, Ribot, 
iſt von der Regierung der Vereinigten Staaten eine Note zugegangen, 
in welcher die franzöſiſche Regierung offieiell zur Theilnahme an der 
Weltausſtellung in Chicago eingeladen wird. 

London, 12. Februar. Unterhaus. Der Unterſtaatsſecretär 
Ferguſſon erklärte, die engliſche Regierung habe gegen die Beſetzung 
Tokars und Handubs durch egyptiſche Truppen nichts eingewandt, 
weil die Behörden die Beſetzung als dringend zur Befreiung des 
Diſtriets von der Bedrückung und Plünderung ſeitens der Derwiſche 


und beſonders zur Erleichterung der Eröffnung des Getreidehandels 


empfohlen hätten. 
Konſtautinopel, 12. Februar. 
Muſurus Paſcha, iſt geſtorben. 
Petersburg, 12. Februar. Der heutigen großen Truppenparade 
wohnte der Erzherzog Franz Ferdinand in der Uniform ſeines Bug'ſchen 
Dragonerregiments bei. Derſelbe ritt an der Seite des Kaiſers die 
Front der Truppen ab. Die Haltung derſelben war trotz Schnee⸗ 
geſtöbers eine vorzügliche. Nach der Parade fand im Winterpalais 
ein Dejeuner ſtatt, zu dem die Chefs der Paradetruppen und eine 
Deputation des Bug'ſchen Regiments befohlen waren. An der Tafel 
toaſtete der Kaiſer auf den Erzherzog, welcher mit einem Trinkſpruch 
auf den Kaiſer erwiderte. Erzherzog Franz Ferdinand beſuchte 
Nachmittags den Großfürſten und die Großfürſtin Conſtantin Nikola⸗ 
jewitſch in Pawlowsk. Abends findet im Winterpalais ein Ball ſtatt. 
Petersburg, 12. Febr. Der Erzherzog Franz Ferdinand empfing 
geſtern Abend die hier eingetroffene Deputation ſeines im Poltawa'ſchen 
Gouvernement cantonirenden Bug'ſchen Dragoner-Regiments. 
Petersburg, 12. Febr. Wie im lioländiſchen Gouvernement iſt 
nunmehr auch in ſämmtlichen Stadtverwaltungen der Gebrauch der 
ruſſiſchen Sprache vorgeſchrieben. Den des Ruſſiſchen unkundigen 
Stadtverordneten iſt einſtweilen geſtattet, ſich bei den Debatten einer 
anderen Sprache zu bedienen. > 
Newyork, 12. Febr. Die nationale Vereinigung der Bergarbeiter 
der Vereinigten Staaten beſchloß in einer Verſammlung zu Columbus 
(Ohio), daß alle Arbeiter am 1. Mai den Achtſtundentag fordern. 


Dreslau. Waſſerſtand. 

12. Febr. O.⸗V. 5 2 cm. M.⸗P. 3 m 66 cm. U.⸗P. — m 36 e: über 0. 
13. Febr. O.⸗P. 4 m 97 cm. Sehe nn om. U.⸗P. — m 22 cm über 0. 
Eisſtand. 

— — .. — — ... 


Handels- Zeitung. 


„ Preussisoho Hypotheken-Aotlen-Bank. In der gestern stattge- 
habten Sitzung beschloss, wie wir schon gemeldet haben, das Cura- 
torium der Bank auf Antrag der Direction, welche über das Geschäfts- 
jahr 1890 Bericht erstattete, die ordentliche Generalversammlung auf 
Donnerstag, den 12. März d. J., einzuberufen und dieser die Vertheilung 
einer Dividende von 6½ pCt. (im Vorjahre ebensoviel) vorzuschlagen. 
Der in 1890 erzielte Reingewinn beziffert sich auf 799661,96 M., 
welcher wie (olgt vertheilt werden soll: Es erhalten der Reservefouds 
10 pCt, 79 966.20 M., die Actionäre 4 pCt. Dividende 398 400 M., Cura- 
torium, Direction — Tantieme 64259,15 M., ferner die Actionäre 
2½ pCt. Superdividende 249000 M. und der Rest wird mit 8036,61 M. 
auf das Gewinn-Conto des laufenden Jahres vorgetragen. — Ausführ- 
liches aus dem Geschäftsbericht folgt. 

Stuttgart, 12. Febr. Die Würtembergische Vereinsbank hat mit 
dem ihm nahestehenden Consortium heute von der würtembergischen 
Finanzverwaltung 9½ Millionen Mark 3!/gprocentige Staatsanleihe zum 
Course von 97 übernommen. 


Concurs-Erölfnungen. 

Handelsgesellschaft Ignatz Meumann zu Berlin. — Kaufmann Eugen 
Urgiss zu Berlin. — Aexander Hayem, Manufacturwaarenhändler zu 
Forbach. — Mühlenbesitzer Heinrich Ziegenbein zu Gandersheim. — 
Firma IL. Wahl zu Gotha. — Kaufmann Siegmund Grünberger zu 
Graudenz. — Instrumentenmacher H. I., Th. Puppe zu Kyritz. — 
Cigarrenfabrikant Ernst Wilhelm Zimmer zu Dohna. — Firma H. E. 
Eichler zu Plauen. — Firma Gebrüder Niehues zu Rehns i. M. — Kaut- 


Der frühere Botſchafter in London, 


* 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernebmen alle Bof- 


Unſtalten Beſtellungen auf dle ia 7 welche Sonntag einmal, Montag 


— — 


eitung. 


Freitag, den 13. Februar 1891. 


Schlesien: Kaufmann Moritz Fröhlich in Neumittelwalde, Concurs- 
eröffnung 11. Februar, Verwalter Kaufmann Karl Glats. Anmeldefrist 
23. März, Prüfungstermin 6. April. 


- Eintragungen in das Handelsregister. 
Eingetragen: DieFirmenWilhelmMohauptu.MaxAlexander jun. hier. 
Gelöscht: Handelsgesellschaft Mohaupt u. Winkler hier. — Die 

Procura des Kaufmanns Felix Goldmann für die Firma Friedr. Wilh. 

Schmidt hier. 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Ausweise. 
Pariser Bankauswels, 12. Februar. [Nachtrag.] Gesammt- 
Vorschüsse 296 338 000. Abnahme 21 089 000, Zins- und Discont-Erträg- 
nisse 5 253 000, Zun. 249000 Fr. Verbältniss des Notenumlaufs zum 
Baarvorrath 75, 81. } 
Londoner Bankauswels, 12. Februar. [Nachtrag.] Re- 
ee 11 451 000 Pfd. Sterl., Zun. 2000000 Pfd. Sterl., 
rocent-Verhältniss der Reserve zu den Passiven 41½ gegen 45% in 
der Vorwoche. Clearinghouse Umsatz 125 Mill., gegen die ent- 
sprechende Woche des vorigen Jahres weniger 3 Mill. 1 


Marktberichte. 

$ Bresiau, 13. Februar. 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei ausreichendem 
Angebot Preise unverändert. 

Weizen nur feine Qualitäten preishaltend. ver 100 Kilogramm 
schles. weisser 18,20—19,10—19,70 Mk., geiver 18,10—19,00—19,60 Mk., 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen ohne Aenderung, per 100 Klgr. 16,10-17,30 | 17,60 Mark, 
feinste Sorte über Notiz vezanlt. 

Gerste in matter Stimmung, ver 100 Klgr. 12,70 13,70 14,70 bis 
15,70 Mark, weisse 16,00—16,80 Mark. 

Haier gut verkäuflich, per 100 Kler. 123,50—12,90—13,40 Mark. 

Mais unverändert, ver 100 Kgr. 13,00—13,50—14.00 Mari. 

Erbsen mehr angeboten, ver 100 Klgr. 14.50—15,50—16,50 Mark, 
Victoria 17.00—18.60—19,00 Marx. 

Bonnen schwacher Umsatz, ver 100 Klgr. 18.09—19.00—20,00 Mx. 


Lopiner behauptet, per 100 Kilogr. gelbe 8,30—9,30—9,80 Mark, 


blaue 7,40—8.40—9,40 Mark. 
Wicker stark angeboten. ver 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 
Oclsaaten schwach angeboten. 
Schiaglein gut gefragt. g zu 
Hanfsamen ohne Angebot, 18—19— 21.50 Mark. 


Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat 18 — 20 — 22 50 
Winterravs 22 — 23 — 24 50 

8 Winterrübsen ..... 21 — 22 — 23 50 
Leindotter 18 50 19 50 20 50 


Rapszuenen ruhig. ver 100 Kilogramm sechles. 12—12¼ Mk., 
iremder 11½—11¾ Mx. 

Leinkucnen preishaltend, ver 100 Kliogr. schles. 15—15½ Mk., 
fremaer 13—14 Marz. 

Palmkernkuchnen behauptet, ver 100 Klier. 11¾ — 12 M. 


Kieesamen schwach zugeführt, rother ohne Aenderung. 36-4760 


M., weisser mehr beachtet, 4—55—65--70—80 Mk. 


Senwedischer Klee in ruhiger Haltung, per 50 Klgr. 50-55 


65—75 Mk. 

Tannenklee ohne Aenderung. 

Thymothee matter, 20—21—24 M. 

Menl in fester Stimmung, ver 100 Kler. ınci. Sack Brutto Weizen fein 
28.00 28.50 Mk., Hausoacken :27,50—28.00 Mark, Roggen-Futtermehl 
10.60 — 11.20 Mark. Weizenkleie 9.60 — 10.10 Mark. 

Speise kartoffel 2—240 Mk. — Brennkartoffel 1.30 — 1,60 M. 
je nach Stärkegenalt per 50 Kilogr. 

Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,30— 2.60 Mark. 

Roggenstron per 600 Kilogramm 22.00 — 24.00 Mark 

Berlin, 12. Februar. [Productenbericht.] Unser heutiger 


Getreidemarkt eröffnete in matter Haltung für alle Artikel und mit 
mehr oder weniger herabgesetzten Preisen; im weiteren Verlauf hat 


sich jedoch die Tendenz für Weizen soweit befestigt, dass gestriger 


Preisstand wieder erreicht werden konnte, allerdings war der Verkehr 
dabei keineswegs lebhaft, Dagegen blieb Roggen bei trägem Geschäft 
schwach bis zum Schluss, der ½ / M. niedriger ist als gestern. — 
Hafer begegnete vorübergehend erneuter Kauflust, deren Befriedigung 
ein kräftiges Wiederanziehen der Preise zur-Folge hatte; aber schliess- 
lich gelangte das Angebot doch wieder zum Uebergewicht, und die 
letzten Notirungen sind durchgängig etwas schlechter als gestern. — 
Roggenmehl war still und etwas matter. — Rüböl blieb unbelebt und 
ohne Aenderung, — Spiritus schwankte mehrfach in der Tendenz; 
schliesslich war dieselbe zwar ziemlich fest, aber die letzten Notirungen 
sind doch noch 40-50 Pf. niedriger als gestern. Gekündigt: 70er 
30 000 Liter, 

Weizen loco 186—200 Mark per 1000 Rilo nach Qualität ge- 
(fordert, bunt mürkischer 393—195 M. ab Bahn bez., April-Mai 1974, 
bis 198¼ Mark bez., Mai-Juni 198—198!/, Mark bez., Juni-Juli 199½ 
bis 200 Mark bez. — Roggen loco 166—179 Mark nach Qualität ge- 
fordert, mittel inländischer 170—173 Mark, guter inländischer 174 bis 
175 Mark, feiner inländischer 176 —177 Mark ab Bahn bez., Februar 
1773), Mark bez., April-Mai 173¾ —174— 173% Mark bez., Mai-Juni 171 
Mark bez., Juni-Juli 169 M. bez. — Mais loco 141—152 M. per 1000 
Kilo naen Qualität gefordert, April-Mai 136 - 136½¼ Mark bez., Mai- 
Juni 135 Mark bez., Septbr.-October 132½ Mark bez. — Gerste loco 
140—200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 
140156 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut ost- 
und westpreussischer 141—145 Mark, pommerscher, uckermärkischer 
und mecklenburgischer 142—146 Mark, mittel und gut schlesischer 
143146 Mark, fein schlesischer, preussischer und pommerscher 148 
bis 153 M. ab Bahn bez, April-Mai 1471, —1481,—117/; M. bes, Mai- 
Juni 1481, —149½ 148 ¼ M. bez., Juni-Juli 149½ —150—149 54 M. bez. 
— Erbsen, Kochwaare 148 —195 M. ver 1000 Kilo, Futterwaare 135 bis 
143 M. per 1000 Kilo nach Qualität bez. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
27,25-—25,25 Mark bez. Nr. 0 und 1: 24,00—22,00 M. bez., Roggen- 
mehl Nr. 0 und 1: 24,50—23,50 M. bez., Februar 24,60 M. bez., Febr.- 
März 24,40 M. bez., April-Mai 24 Mark bez., Mai-Juni 23,60 Mark bez, 
Juni-Juli 23,40 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 58 Mark bez., 
Februar 58,8 M. bez., April-Mai 59 M. bez., Mai-Juni 59 M. bez., Sept.- 
October 58,9 Mark bez. i 

Petroleum loco 24 M. bez. 8 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
71,0 M. bez, unversteuert mit 70 M. Verorauchsabgabe loco ohne Fass 
51,3 M. bes., Februar 50,6—50,8 M. bez., April-Mai 50,7—51--50,7 
bis 51 NM. bez., Mai-Juni 50,6—51—-50,6—50,8 M. bez Juni-quli 50,9 
bis 51,1—51— 51,1 M. bez., Juli-August 51—51,3—51,2 M. bez., August- 
September 50,8—51,2—51—51,1 M. bez, September-October 47,3--47,2 
bis 47,4 Mark bez. 

Kartoffelmehl 23,25 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 23.25 M. bez. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt; für Spiritus (70er) auf 
50,7 M. per 100 Ltr.-Proc, s . 


Börsen- und Handela-Depeschen. a 

Paris. 12. Februar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenioose 78, 75 4% priv. zürk. Obligationen 423, —. 
Banque ottomane 623.75. Banque de Paris 836.25 Banque d’escomote 
553, 75 Credit foncier 1200. — Credit mobilier 425, — Panama- 
Kanal-Actien 37.50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 35.—. Rio Tinto 
580; —. Suenzanal-Actien 2438, 75 Wechsei auf deutsche Platze 
122. Wechsel auf. Löndon, kurs 25, 8. 3% Rente 95, ele 
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unific. Egypter 496. 25. 4% Spanier äussere Anl. 771/,. Meridional- 
Actien 683, 75. Cheques auf London 25. 22½. Comptoir d'escompte 
658, —. 4% Russen de 1889 99, 75. Robinson 62, 81. Neue 30% 
Rente 93, 95. Fest. 

Paris, 12. Febr., Abends. [Boulevard.] 3procent, Rente 95, 72, 
Neueste Anleihe 1872 —, Italiener 93, 90. &proc, Ungarische 
Goldrente —, —. Türken 1865 19, 50. Türkenloose 78. 87. Spanier 
(neue) 77,18. Neue Egypter- 496, 56. Banque ottomane 623, 12. Lom- 
barden —, —. Staatsbahn —, —. Rio Tinto 578, 75. Panama 
Banque de Paris —. Tabak 336, 25. Fest. 

London. 12. Februar. [Schluss-Course.| Nachtrag.) &procent, 


* 


Sponier 77. 3140 privil. Egypter 94%), 4% unif. Egypter 98 ¼½ 
30% gen Egypter 1013,. Convertirte Mexikaner —. 60% consol. 
Mexikaner 921/,. Canada Paeifie 


Ottomanbank 14%. Suezactien 961) 
76½ Engl. 23,0), Consois 97%. Platzdiscont 211,0) 
Tributenlehen 99, De Beers Actien neue 16¼. 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 99½. Rubinen-Actien —. 

Neue Mexicaner —. Rupees 79½. Fest. 
Argentinier 5% Goldanleihe von 1886 74¼. 
Aussere Goldanleihe 55 ½. 

London, 12. Februar. Abends 5 Uhr 40 Minuten. Prenssische 
Oonsols 105. Engl. 2% % Consois 97%e Convertirte Türken 191/,. 
1873er Russen —, —. 4% consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 99½. 
Italiener 93/5. 4% ungar. Goldrente 921/,. 4% unific, Egypier 985/85 
Ottomanbank 14%. 60% consol. mexican. Anleihe 92¼. Silber 46 ¼. 
Wechsel auf Petersburg 27¼. 

London, 12. Februar. Aus der Bank flossen 31 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 12. Februar. Abends. [Effecten-Soctetàt.] 
Schluss.] Credit-Actien 272. Franzosen 217¼½. Lombarden 116 ½. 

alizier 188¼½.. Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 93. 30, 
Gotthardbahn 154.60. Disconto-Commandit 212, 80. Dresdner Bank 
156, —. Laurahütte —. —. Gelsenkirchen 172, 75. 3% Reichsanleihe 
86, 45. Riebeck 185, 20. 1880er Russen 98, 90. Ziemlich fest, 

Frankfurt a. M., 12. Februar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20. 352. Pariser Wechsel 
80. 675. Wiener Wechsel 177. 90. Reichsanieine 106. 80. Oesterr. 
Silberrente 81. 90. Oest. Papierrente —, —. 50% Papierrente 90. 80. 
40% Golärente 97. 80. 1860er Loose 126, —. Ungar. 40), Goldrente 93. 30. 
Italiener 93.80. 1880er Russen 99. —. Ii. Orient-Anl. 76.40. II. Orient- 
Anleihe 77.50. 49, Spanier 76. 90. üÜnifie. Egypter 98. 70. 3½ 0% 
Egypter 94, 90. Conv. Türken 19. — 40% türkische Anleihe 82, 90. 
30% Portugiesische Staatsanieihe 56. 10 50% sero. Rente 90.30. Ser. 
Tabaksrente 90. 90. 5% amort. Rumänen 99. 90. 6% cons. Mexik. 
Anl. 91,30. Böhm. Westbahn 300½. Böhm. Nordbahn 179. Central 
Pacific 109. 50. Franzosen 217½,. Galizier 188¼. Gotthardbahn 154. 60. 
Hess. Ludwigsbahn 115,90. Lomoarden 116%. Lübeck-Büchener 164, 70. 
Nordwestbahn 1921/,. Creditactien 2727),., Darmstädter Bank 154. —. 
Mitteld. Creditbank 109.50. Reichsbank 140. 40. Disconto-Commanäit 
212. 60. Dresdner Bank 156. —. Schwach. 

Courl Bergwerksactien 100, —. Privatäiscont 2¾0%. 

Nach Schluss der Börse: Creditäctien 273. Franzosen 2175];. 
Galizier — Lombarden 116½. Egypter 98. 80. Disc.-Commanait 
212, 80. 1860er Loose —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg, 12. Febr., Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
40% Conseils 106. 30. Silberrente 81. 80. Oesterr. Golärente 97. 50. Ungar. 
4% Golärente 93. 20. 1860er Loose 126, 70. italienische Rente 94. 20 
Creditactien 273.25. Franzosen 542,50. Lombarden 290. —. 1877er Bussen 


lo: 4½% egypt. 
no Tinto 23. 
Silber 


Argentinier 41/0), 


. 1880er Russen 97, 20. 1883er Russen 105. —. 1884er Russen —, —. 
II. Orient- Anieihe 74. 20. III. Orient- Anleihe 75. —. Berliner Handels- 
geseilschafts-Antheile 157.20. Deutsche Bank 159. 70. Disc.-Commandit 
212,70. Dresd, Bank 156, —. Nationalbank für Deutschl. 134,,90. H. Com- 
merzbank 120, —. Nordd. Bank_159, 90. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
164.20. Mariend.-Mlawka 60, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Ostor. 
Südbahn 85, 75. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 135, 70 Nordd. 
Jute-Spinnerei 120.—. A.-C. Gusno-Werke 156, —. Dyn.-Trust-Actien 
Er 25. Hamburger Packetfahrt-Actien 132, —. Privatdiscont 2% 0%. 
till. 

Amsterdam, 12. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Schluss- Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 80½, do. Februar-August 
verzl. 80¾. Oesterr. Silberrente Januar -duli verzi. 80½ñ, do, April- 
October verzinsl. 80%. Oesterr. Goldrente —. 4% ungar. Goldrente 
50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse bien bahnen 125½. 
do. I. Orient-Anleihe 73. do. II. Orient-Anieine 72½3. Conv. Türken 
19/8. 3½% nolländ. Anleihe 101½. 50% garantirte Transvaal-Eisen- 
dahn- Obligationen —, —. Warschau - Wiener Eisenbahnactien 133½ 
Marknoten 59. 25. Russische Zoileounpons 192½. Hamburger Wechsel 
59. 25 Wiener Wechsel 102, —. Londoner Wechsel kurz —, 

Newyork . 12. Februar, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Beriin 95¼½. Wechsel auf London 4, 86. Cable transfers 
4, 88%,. Wechsel auf Paris 5. 19%. 40% fund. Anleihe 1877 120. 
Erie-Bahn 19⅜, Newyork-Centraivann 102½ Chicago-North- Western- 
Bahn 1063,,. Centr.-FPacifie —. Baumwolle in Newyork 9/,. Baum- 
wolle m New-Orieans 9. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newvork 
7, 50. Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 50. 
Rohes Petroleum 7.10. Pipe line Certificats per März 80½. Mehl 4 —. 
Rother Winterweizen ioco 112½ Weizen per Februar 110%, per 
März 110½. per Mai 1065, Mais (old mixed) 61½. ucker 
(Fair refining muscovados) 5½. Kaffee Rio 19. Schmalz loco 5. 87. 
Rohe & Brothers 6. 30. Kudier per März 14, 25. Getreidefracht 2½. 

Petersburg, 12. Febr. Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 05, 
russ. II. Orientanleihe 103%, do. III. Orientanleihe 1057½, do. Bank für 
auswürtigen Handel 293, Petersburger Disconto-Bank 617, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 524. Russische 4⁰% 
Bodencreditpfandbriefe 139 ¼, Grosse russ. Eisenbahn 222, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 118. ” 

Liverpool, 12.Febr. [Baumwolle.]! (Anfangsdericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 7000 B. Ruhig. Tagesimport 21000 B. 

Liverpool, 12. Februar. Kachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Specuiation und Export 500 B. Unver- 
ändert. Middl. amerikan. Lieferungen: Februar-März 4% , Verkäufer- 
preis, März-April 4%, Käuferpreis, April-Mai 5°, do., Mai-Juni BYR 
do., Juli-August 5% d. Verkäuferpreis. N 

Liverpool, 12. Februar. Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Amerikaner good ordinary 4/16, do. low middling 4½᷑, do. middl. 
445/16 do. middling fair 51½6, Pernam fair 51½8, Pernam good fair 6¼, 
Ceara fair 5%, Ceara good fair 6 ½6, Bahia fair —, Maceio fair 
5½ Maranham fair 51/,,, Egyptian brown fair 51% % Egyptian brown 
good fair 6½6, Egyptian brown good 69% 6, Egyptian white fair 57/,, 
Egyptian white good fair 6¼, Egyptian white good —, M. G. Broac 
good 4%, M. G. Broach fine 43) ‚ Dhollerah fair 31g Dhollerah good 
fair 3½5 Dhollerah good 4, Dhollerah fine 45), Oomra fair ZU/;, 
Oomra good fair 315/,, Oomra good 41/,, Oomra fine 4¾, Seinde good 
fair —, Seinde good 3%, Bengal good fair 3⅝, Bengal good 3½ 
Bengal fine 4½, Madras Tinnivelly, fair 4½, Madras, Tinnivelly, good 


fair 4¾ , Madras, Tinnivel 418/,,, Madras, Western fair 3½, Madras 
Western good fair 4 adras, Western good 4%, Peru Pet fair 
—, Peru * od dig, Peru rough good ns, Peru moderat. 
rough fair 6%, Peru moderat. good fair 7 lig Peru moderat. good 7%, 
Peru smouth fair 5½, Peru smouth good fair 5%. 
Wien, 12. Februar. Nachm. et] Weizen per Früh- 
jahr 8, 48 et 8, 52 Br., per Herbst 8, 04 Gd., 8, 07 Br. Roggen 
er Frühjahr 7, 50 Gd. 7, 53 Br., per Herbst 6. 70 Gd. 6, 75 Br. 
8.70 . a en 6, u Gd. 6, 63 Br., per Juli-August 6, 67 Gd., 
7 . er er rühj . er 
6, 61 Gd, 6, . BP hjahr 7, 27 Gd., 7, 30 Br., per Herbst 
Pest, 12. Februar. Vorm. 11 Uhr. [Produetenmarkt Weizen loco 
unverändert, per Frühjahr 8, 29 Fal 8, 24 Br., per Herber 7. 76 Gd., 
2 AR 5 1 I 6. 98 Br., per Herbst 6, 11 Gd., 
b r. Mais per Mai-Juni 6. 6, 24 Br. Kohlraps per August- 
Septbr. 13, 30 3 13, 40. — Wetter: Kal. ee 
Paris, 12. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen ruhig, 
per Februar 26. 30, per März 26. 60, per März-Juni 27. 10, per Mai- 
August 27. 10. Roggen ruhig, per Februar 17. 30. ver Mai-August 
17. 50. Mehl behauptet, per Februar 60. 40, per März 60. 40. per März- 
Juni 60, 30. per Mai-August 60, 40. Rüböl ruhig, per Februar 65, 25, 
per März 65, 75, per März-Juni 66, 50, per Mai- August 67. 50. 
nn ruhig, per Februar 38. 00, per März 38, 50, per Mai-Angust 
„ 25, per Septbr.-Decbr. 39, 50. — Wetter: Bedeckt. 
Antwerpen, 12. Februar. [Getreidemarkt.] 
Roggen besser. Hafer höher. Gerste begehrt. 


Meteorologiscne Beonachtungen auf der Königt. Universitäts- 
Sternwarte zu Bresiau. 


Weizem fest. 


Februar 12., 13. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr. Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.. + 14 „ — — 4˙ 
Luftdruck bei d- (mm) 485 78177 752 2 
Dunstäruck (mm.. 3.9 3.1 2.7 
Dunstsättigung (pOt.) 76 71 81 
Wind (0) W. 3. W PV. 
WERE EEE ee bedeckt. zieml. heiter. | bezogen, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm 0,89 


Gestern und Nachts Schnee. 


Medicinische Seetion. 
Heute Abend 6 Uhr: 
J. Vortrag des Herrn Dr. v. Noorden. 
2. Discussion. 2004] 


Unfere ſeit 6 Jahren als vorzüglich bewährten 
art 1ß- vor Nachahmung wird gewarnt. 
h . h 


Wellen-Roffite ee 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsania, en. a 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Heizmaterial. 
Zeugniſſe von Behörden, Lenin u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis 


Stanislaus Lentner & Go., Breslau, 


Eiſengießerei, Majchinenbananitait und Damüfkeſſelfabrik. 


reisgekröntelapweine, 


direct bezogen, offerirt 
Hermann Straka, Breslau. 


366 


Courszettel der Berliner Börse vom 12. Februar 1891. 


Gold. Silber und Banknoten. er Faun] n 2c H rem 1. |_Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen , industrie-&esellschaften. 5e, 
7 5 — = "our ei den das Geschäfts eht nit dem 31. December 
ER. Russ. Orient-Anleihe TIL ..;8 I I 10 7780 @ 17760 @ : K schliensenden Gesellschaften verstehen sıca die Dividenden 
. dto. innere Anl. v. 1887.4 Yo] 70.00 28 — — — u — pro 1889.90 resp. 189/81. 
16,185 b Russ. Bedencredit-Prandbr.4½ 1717 103,00 ba 103,0 G |Bresiau-Warscnauer ....... B 5 110 — — — — enzınsen Ay 
= 5 dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. |! ½ 96,20 bz 90,30 8 Obersenles. ...-----...- 3½/½ 1, | 97,00 b 96,25 bz Div. Div. Zins- Cours 
j= 2036 bab |Russ.-Poln, Schatz-Obligat..|4 14 94.50 b | 9.5u bz Ausländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. 1889.| 1890| Term] vom 11. | vom 12. 
178,8 ba 128.45 b Schwedische Anleihe....... 3 15 86,75 b2G | 86,25 b 7 10 1 5 5 
« Noten 100 K... fer, 238,80 ba 1238,20 98 B 1 11 Y Gotthard i. -4 [252% 10 % 8 10210 8 Allg. Elektr. Edison 10 — 
Kuss. . 1 5 Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 4½ 1 10 102,70 bz 90 dz Sardinische 4 1 84.20 Allg Häuserbau-Ges.] 2 ‚= 
Russ. Zollcoupons... = RER 324,70 bz 324,60 @ Be 3 5 — — von 1884/5 4717 —— — —— — Böhm. Nräb. (Gold). . : J 10075 @ / 3 — 9 10 — 
to 0. von 1885. 8 — 2 — 
eee, ene, Bas, ren e 
2. F 11. 12. Türkische Anleihe G. u. B. 1 |! 19,05 8 28 e Ganz, Carl Ludwneabann., 4 © 6 Tnlsmarekhitte = 
Deutsche Reiche Anieine a. 1 5 1850 8 N dic de. ens von 1680. 125 0 0 . Tialienisehe Eisenbahn. 8. tie 
0. ae, dio: ..181/g] vach,| 98,80 ba | 98,75 b2@ a Lam Ai. . 18885 ½ % 1 89.45 be 29455 526 Kaschau-Oderberg . . . 4 98,50 B Bresi. Act-Br.St-Pr.| 0 — 
to, dto. dito. 8 ½1 ½ | 86,00 ba 86,25 bz G A 15111 * dıo. Silber- Prioritäten. 4 83,00 B dto. Oeifabrik ....| 4, | — 
. Consol 4 ven. 106,0 B_ 1106.20 d2@ dto. oll. Obige... . . % | ih Cemb.-Czernow. 100 Steger 4 — — dto. Strassenbahn.“ 6 | 6½ 
F 8% % no 99.00 b | 98,90 dag Ungarische Goldrente. 4, ½½ | 93,30 b | 93,25 da dto. dto. steuerfreil4 81,10 ba ard. Wagenbau-@.| 12 | — 
. r dto. Eisenbahn-Anl. 1880142} Mais 1102,50 B 1103,75 obs TMänrısch-Schiesische ....jfr. 24,80 0 |Brüxer Konienbau. | 7 | — 
dio. Staats-Anieihe .....14 4 % 1102,00 &_ 10200 @ dto. Papierrente......... 5 % 90,10 B 90% B |Oesı-Franz. Staatsbahn nitel$ 530 G |Donnersmareknütte.| € | — 
ef 187. ri * — 
nee e 8 8 88 Loose . el was (einem |Z 
Breslauer Stadt-Anleine 4 f 1½0 102.30 B 102,20 ba Bad. Präm.-Anleihe von 18676 ½ 0 1141,59 B 140,75 bz Oesterr. Noräwestbann ....]ö 94.50 8 Elekt. Gl Seel. 00 
Posensche neue Pfandbr...|4 | ½ ½ 1101,90 8 101,80 8 Baier. Prämien-Anleihe 4 1% 143.60 b 1 8 dato. Lit. B. Elbethalb. . 5 94,00 © Eramannsd. Spinner. 215 — 15 
ato. ato. ato. 3¹ 19127 96,80 ba 9670 ba Barietta 100 8 — 14 — 1 — —7— 5 en ba 1 24:8 m 5 1 — A 5 — 1 
osensch en 103,00 bz 102.75 ba Braunschw. 30 Thlr. 82e. — ] — 105, udolfsbahn de 1884. öther Maschinen. — 1 5 
5 — 4 17 1 10 103.00 ba 102,90 bz Bukarester Loose . —1..—. | 65,00 66,00 B do. Salzkammergut 100.75 b [Fraust. Zuckeriaor.| 0 | — 110 111,75 668 
Hamb. Staats-Anleine . . 8 | %1, ½1 85.30 bz 85,0 B Cöin-Mindener Präm.-A.-S..|3!/g] ½ ½ 0138.50 bz 138,50 @ Südosterreich. Lomb. Friedrichsh. Act.-Br.| 0 | — 110 50 K 
Hamburger Rente von 187803½ 15 1% | 98,25 ba 98.10 8 Dessauer St.-Pram.-Anl. . 43½ 10 137.50 bz 137.50 8 ato. dato. Oblig. 105,20 ba Siegel. Cementfabr. | 10 8 1 1119,40 hz 
Sachsische Rente von 1875/38 | vach,| 86,00 bad | 86,50 ba | Finnl 10 Thir.-Loose .....- —| — 16050 @ 60,56 bz dıo. ato. (Goidiſa 99,00 ba Göritz. Eisenn.-Bed.! 13 | — 175,75 bag 
H thek Certifl Goth. Grunder.-Präm.-Pfdb.|s!/g] ½ ½% 112.25 ba 112,50 bB Ungar. Nordostbahn .......|5 Gruson-Wern 2145 17 155.25 b 
. erg k. e, hei 3 Img E e e e (|| DER 
runder.-Bank III. rz. 110 Ur | 98,60 8 98.60 8 Hamburger 50 Loose. |3 139 . er . ormann Waggon. — 1 
> * dato. V. > — un a 92.75 6 92.90 ba Kurbessische 40 Thir.-Loose — 2 6328.00 328,50 bz Brest-Grajewo .. 5 3% 99.70 ba Horder Hütten 91 — 1 18,10 8 
Deutsche Grundschuldbank|4 vsch. 100.80 ba 100,80 bzG [Lüdeeker 50 Thlr.-Loose. 3½% >, 12g. 8 132,50 8 iwangoroa-Lomorowo 4% 102.30 8 dto. dto. conv. 0 — 1 28.50 bz& 
dto, dto. dto. 1324| vach.| 94,80 baG | 94.80 bzG | Mailänder 10 Lire- Loose. — — | 19,25 bB | 19,50 ba Kursk-Kiew gar — 4 95.50 ba dto. 50% St-Prior 5 — 1—¹⁷ 6250 b 
Deutsche Hypothek. iV.-VIl5 vsen. 110.80 @ 110,80 8 Meıning. Prämıen-Pfandbr.|4 % 130.10 @ 129,90 da Moskau-arosa cm 5 75%½70 8 Inowraal. Steins. 0 | — 111 42,75 ba 
dto, to. 4 | ½% 101,00 b2@ 101,00 ba ato. 1 u OOBE 2... — — | 27,60 — eo 5 ato. —.— —— — 4 == — 1 124 — 100.0 
8 thek-P 2 „ 17 101.00 b; 101.00 bz Oesterr. (Credit) von 1858. — — 1831,00 5 ato. molens a «15 ‚00,90 ramsta. Schies. L. — 1 
mg a 2 20 1 1% | 93.90 ba 93,90 — > J. oose von 1860. 4 % 1 — — — 126,00 5 Mn een, 8 — 8 —— eonv — — 1 — SB 
8 Psche rz. à 105. 4% 4, J½0 102,60 B 102,50 to. ato. von 1864. — ] — 1327,90 ba 5 ybinsk-Bologoy .. uranütle ......+- — 5 
e ehe 3 a 105 5 11 — = — — Oldenburger 40 Thlr.-Looseſs * 1129,70 B 129,75 B to. dito, II. 5 94,10 ba ]Märk.-Westf. . 28 — Ah 269,00 a8 
Meininger Hypoth.-Pfdbr. . 4 |! 1 101,00 et — — —— St.-Pr.-Anl. von 1855|3!1,] 3% —.— ba no — 8 2 102.70 er BEE 5 — 15 — * 
Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfäbr..is |! ½% 101.00 ba‘ 101 Grat 4 10 105, 104, arach.- Wiener 98,80 Lob. h — 1 2 
omm. „ Pfdb. 1. r. 1 1 — — — Russ. Präm.-Anl. von 1864 .|5 ½ 1, 175,00 @ — — Wiadikawzas . ‚60 B Norda. Lloyd 171 — 142.90 bz 
ee neue, (gar) 115 — — 0 lie e Sers edisens 10 Tri. Loss 1 1h fle go de 10600 8% |Transzaunansche 1 2090 8 Geenen Chamcf.. | 10 | = 15 126,00 0 
5 III. u. IV. 4 sch. 100,50 b 100 ehwedische 10 Thlr. Loose. —| — 82,90 sische Sudwes 7 96.50 dto, Zisn.-Bed. ee 1 86,25 
458 ai. a 12. 100 tgl! 7 92700 } 9408 8 Türkische 400 Fres.-Loose. tr. — 80,00 bad | 80,40 bz Süditalien. (Merıdionauz).. — — ato. Eisen-ind.| 14 | — 11 152.00 00 
5 1. II. ru. 110 ½ 4 —— 13 2. 1 Ungarische Loose — 41 — 1857,75 ba 258,00 ba — een 7 — — 955 Tora Dem. 10 2 1 116.0 3 
dio, dto. III. 1882 5 ve 2 X j R — p ER al 11 2 
dto. do. V.1886 5 sch. 107.15 6 107.20 B Eisenbahn -Stamm-Prloritäten. ato. dto, 95,00 bs Pongs schespinnerei — 4 91.00 b 
* ’ Burlington — — Porzeil. Königszelt. | 14 ı 163,25 & 
do. dto.iv. Ser. rs. 1541| 1½ 7% [114.70 B 114.50 ba 1 5 r fe 5 
uto. to. 4 vech. 100,50 8 100.60 ba Dry. Dv. Zins- Oregon Rallwayu. Nav. Cmp.ſõ 9,00 bas |Posener Sprıi-A..G.. — 112 — 
N ARE ER 4 1890. Term] vom 11. L vom 12. he ger Caiit......... 14100 @ 1209,00 @ ee 73 | 0 11 > 
— — Kinapılk 1 740 . — Bresiau-Warschau..| 10] — | 21 | 56,20 bz 56,50 bs St. Louis Arkansas u. Texas e — — Rhein. Anthracitwke. 10 —½ 112.50 8 
, . | | ih ee 
— — | = — Di ... = \ 0. x 94. 0 ehles. 5 — 5. 
en e En * un. — 9 — Ost; "= menge BT, - — 4 114.10 ba — — 3 More: 1 113,40 2 ar — dto. Laren x — 5 1. & 
* „ uu. — —— — to. 0. 1 * * 109.70 at Kohlenwerk. — K 
a FRE 2% dieb. 480 dag 420 c Welmar-Gerg : 4 | h 10500 B 8660 b dio. ai. 11 1 10800 be. 80 520 470. Lc 6. 1% % 15 14050 u 
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